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Änderungsantrag 1
Franziska Keller im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer -1 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

-1a. weist darauf hin, dass sich der 
Begriff „Wachstum“ auf quantitative 
wirtschaftliche Maßnahmen bezieht und 
nicht mit dem Begriff „Entwicklung“ 
verwechselt werden darf, der für 
qualitative Kriterien steht, die die
Lebensqualität und die Verbesserung der 
Lebensbedingungen (Umweltqualität, 
Gesundheitsversorgung, Bildungswesen, 
gerechte Verteilung der Einkommen, 
soziale Bindungen usw.) umfassen; 
fordert die EU daher nachdrücklich auf, 
von einer rein „wachstumsorientierten“ 
Entwicklungspolitik Abstand zu nehmen;

Or. en

Änderungsantrag 2
Franziska Keller im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer -1 b (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

-1b. betont, dass zwischen Wohlstand und 
BIP kein automatischer sondern nur ein 
bedingter Zusammenhang besteht, da vom 
BIP einige nichtmarktbestimmte 
Tätigkeiten, die sich auf das Wohlergehen 
auswirken (wie Kinderbetreuung, 
Kranken- und Altenbetreuung usw.) nicht 
erfasst werden; weist gleichzeitig darauf 
hin, dass es, wenn Wohlergehen und BIP 
in den Entwicklungsländern einhergehen, 
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auch Fälle gibt, in denen politische 
Maßnahmen bei gleichzeitiger 
Verlangsamung des Wachstums zum 
Wohlergehen beitragen können, wie 
beispielsweise bei der Erhaltung des 
Waldökosystems; ist daher der Ansicht, 
dass im Hinblick auf die Vereinbarkeit 
mit den Zielen einer kohärenten 
Entwicklungspolitik alternative 
Indikatoren zum BIP eingeführt werden 
müssen, damit ein repräsentatives Bild 
der wirtschaftlichen Voraussetzungen, 
sozialen Aspekte und Umweltfaktoren 
gegeben werden kann;

Or. en

Änderungsantrag 3
Franziska Keller im Namen der Verts/ALE-Fraktion

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 2

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

2. erwartet, dass eine erhöhte 
Aufmerksamkeit für breiter gefasste und 
nachhaltigere Indikatoren auch zu einem 
systematischeren Fokus auf soziale und 
ökologische Faktoren in 
Entwicklungsländern führen wird, 
einschließlich Klimawandel, Gesundheit, 
Bildung und Governance, und somit 
ermöglicht wird, die bedürftigsten und am 
meisten benachteiligten 
Bevölkerungsgruppen durch 
entwicklungspolitische Maßnahmen zu 
erreichen;

2. weist darauf hin, dass das BIP kein 
geeignetes Mittel zur Messung des 
Wohlstands darstellt; erwartet, dass eine 
erhöhte Aufmerksamkeit für breiter 
gefasste und nachhaltigere Indikatoren 
auch zu einem systematischeren Fokus auf 
soziale und ökologische Faktoren in 
Entwicklungsländern führen wird, 
einschließlich Klimawandel, Gesundheit, 
Bildung und Governance, und somit 
ermöglicht wird, die bedürftigsten und am 
meisten benachteiligten 
Bevölkerungsgruppen durch 
entwicklungspolitische Maßnahmen zu 
erreichen; betont, dass die 
volkswirtschaftliche Gesamtrechnung auf 
ökologische und gesellschaftliche Aspekte 
ausgedehnt werden muss, damit auch 
diese Indikatoren angemessen 
berücksichtigt werden;
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Or. en

Änderungsantrag 4
Anna Záborská

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 2 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

2a. begrüßt die von den europäischen 
Institutionen ergriffene Initiative, die 
darauf abzielt, auch weiterhin die 
Messung des Wohlstands der Nationen 
und des Wohlergehens der Bürger nicht 
einzuschränken;

Or. fr

Änderungsantrag 5
Anna Záborská

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 3 a (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

3a. betont, dass im Hinblick auf die 
Einhaltung des Grundsatzes der 
Gleichbehandlung und im Einklang mit 
Artikel 9 der Erklärung von Peking die 
Umsetzung der verschiedenen politischen 
Maßnahmen im Bereich der 
Entwicklungspolitik, auch im Rahmen 
einzelstaatlicher Rechtsvorschriften und 
im Rahmen der Ausarbeitung von 
Entwicklungsstrategien, -programmen 
und -prioritäten, in der Verantwortung 
eines jeden Staates liegt, der unter 
Achtung der Menschenrechte und 
Grundfreiheiten sowie bei steter 
Berücksichtigung und strikter Achtung 
der verschiedenen religiösen und 
ethischen Werte, des kulturellen Erbes 
und der Weltanschauung einzelner 
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Personen und ihrer Gemeinschaften zur 
Aufgabe hat, Frauen bei der 
uneingeschränkten Ausübung ihrer 
Grundrechte zu unterstützen, um auf 
diesem Wege Gleichstellung, Entwicklung 
und Frieden zu garantieren;

Or. fr

Änderungsantrag 6
Anna Záborská

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 3 b (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

3b. begrüßt die anhaltenden Bemühungen 
Engagement der Kirchen und der 
anerkannten Religionsgemeinschaften 
sowie der konfessionell ausgerichteten 
Nichtregierungsorganisationen (faith 
based NGO) und ihren unermüdlichen 
Einsatz für den Fortschritt der 
Menschheit;

Or. fr

Änderungsantrag 7
Anna Záborská

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 3 c (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

3c. betont, dass bei sämtlichen 
Maßnahmen zur Verbesserung der Rechte 
von Kindern die zentrale Bedeutung der 
Eltern und der unmittelbaren familiären 
Umgebung des Kindes sowie jene von 
Erziehern und Aufsichtspersonen, 
besonders aber die Verbesserung der 
Situation der Mütter, berücksichtigt 
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werden sollten;

Or. fr

Änderungsantrag 8
Anna Záborská

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 3 d (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

3d. weist darauf hin, dass die 
Verantwortung für das Wohlergehen und 
den Wohlstand der Nationen bei den 
jeweiligen Regierungen und demokratisch 
legitimierten Parlamenten und nicht bei 
der Zivilgesellschaft und ihren Akteuren 
liegt; 

Or. fr

Änderungsantrag 9
Anna Záborská

Entwurf einer Stellungnahme
Ziffer 3 e (neu)

Entwurf einer Stellungnahme Geänderter Text

3e. unterstreicht, dass in der Erklärung 
von Paris über die Wirksamkeit der 
Entwicklungszusammenarbeit eine Reihe 
von Faktoren nicht berücksichtigt wurde, 
die im Mittelpunkt der Debatte über die 
Entwicklung stehen sollten. die über den 
Rahmen des BIP hinausgeht, da aus der 
Erklärung im Wesentlichen hervorgeht, 
dass jegliches Wirtschaftswachstum zur 
Verringerung der Armut beiträgt, 
wodurch wiederum ein einseitiges 
Verständnis des Entwicklungsgedankens 
verstärkt und gleichzeitig vergessen wird, 
dass ein Zusammenhang zwischen der 
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Unterstützung und einer Vielzahl an
entwicklungspolitischen 
Herausforderungen, z. B. Schuldenerlass, 
ökologische Nachhaltigkeit, gerechtere 
Handelsabkommen, Entwicklung der 
Menschheit, Solidarität zwischen den 
Generationen usw., besteht;

Or. fr


